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Fahrradfreundliche Stadt 
Die Stadt Göppingen macht sich auf den 
Weg zur "Fahrradfreundlichen Stadt"! 
Bereits im Jahr 2006 haben wir von der 
Fraktion der Grünen im Rahmen der 
Haushaltsplanberatungen ein Radwege­
kataster beantragt. 

Nun ist es endlich soweit! 
Bei der Gemeinderatsitzung am 
21.07.2011 hat sich die Verwaltung der 
Radverkehrskonzeption für die Stadt 
Göppingen angenommen. 
Herr Renftle, leiter des Tiefbauamts, hat 
in seiner sehr guten Präsentation ausführ­
lich dargestellt, was für dieses Jahr gep­
lant bzw. bereits schon umgesetzt wurde. 
Sanierung von Fahrbahnen auf denen 
Radrouten verlaufen, Radfahren entge­
gen der Einbahnstraße in der Innenstadt, 
verbesserte Abstellanlagen für Fahrräder, 
Fahrradparkhaus am Bahnhof, E-Tank­
stellen für Pedelecs, Forum Radverkehr 
sind alles wichtige und richtige Themen, 
die ganzheitlich bearbeitet werden müs­
sen, um das Ziel "Fahrradfreundliche 
Stadt Göppingen" zu erreichen. 
Wir begrüßen ausdrücklich, dass ein Fo­
rum Radverkehr eingerichtet wird, in 
dem Vertreter des Fachbereichs Tiefbau, 
Umwelt und Verkehr, des Fachbereichs 
Stadtentwicklung/Stadtplanung, der 
Verkehrsbehörde, der Polizei, des Land­
kreises, des ADFCs und des Jugendge­
meinderats mitarbeiten werden. 
Das ist eine moderne Form der Bürgerbe­
teiligung, wie wir Grünen dies einfordern. 
Nun gilt es aber auch, das ist unsere 
Forderung an das Forum, dass von dem 
Planungsbüro VIA ausgearbeiteten Maß­
nahmekatalog (81 Maßnahmen) ein Pri­
oritätenplan mit einem entsprechenden 
Zeitplan erstellt wird . 
Aber es muss auch Allen klar sein, dass 
hierfür ausreichende Finanzmittel zur 
Verfügung gestellt werden müssen. 
Wir von den Grünen werden das Tief­
bauamt tatkräftig bei der Umsetzung der 
Radwegskonzeption unterstützen, damit 
das Ziel möglichst bald erreicht wird. 

Christoph Weber 


